
Pfarrbrief                     Nr.   12 Dezember  AD 2024

der Weggemeinschaft    
St. Apollinaris Obermaubach
St. Brigida Untermaubach
St. Urban - Winden
St. Albertus Magnus Leversbach
Maria, Hilfe der Christen Üdingen

 St. Andreas Stockheim
St. Fides Spes et Caritas Thum

St. Gereon et soc  Boich
St. Heribert Kreuzau

St. Martin Drove

Auf dem Weg nach Bethlehem – St. Apollinaris

Foto: Familie Stoffels –  St. Apollinaris Obermaubach



Gottesdienstordnung der Weggemeinschaft        

48. Woche
30.11.-06.12.24

Samstag Sonntag Mo. Die. Mi. Do. Freitag 

St. Albertus 10.00 WG

St. Andreas 17.30 HM 11.30 
Konzert

St. Apollinaris 18.30 WG

St. Brigida 10.30 HM

St. Fides 10.30 HM

St. Gereon

St. Heribert 18.00 WG 18.00 HM 15.30 Rkr.

Maria, Hilfe d. 
Christen

17.00 HM 17.00 Euch.A.

St. Martin

St. Urban 18.00 HM

49. Woche
07.12.-13.12.24

Samstag Sonntag Mo. Die. Mi. Do. Freitag 

St. Albertus 17.00 HM

St. Andreas 17.30 HM

St. Apollinaris 18.30 HM

St. Brigida 15.00 
Konzert

10.30 HM

St. Fides

St. Gereon 09.30 WG 18.00 
Rorate

St. Heribert 18.00 WG 15.00 
Konzert
18.00 
entfällt

08.30 WG 15.30
Rkr

Maria, Hilfe d. 
Christen

17.00 WG 17.00
entfällt

St. Martin 10.30 WG 06.00 
Rorate

18.00 HM

St. Urban 18.00 WG
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50. Woche
14.12.-20.12.24

Samstag Sonntag Mo. Die. Mi. Do. Freitag 

St. Albertus 10.00 WG

St. Andreas 17.30 WG

St. Apollinaris 18.30 WG

St. Brigida 07.00 
Rorate

10.30 HM

St. Fides 10.30 WG

St. Gereon

St. Heribert 18.00 WG 18.00 HM 15.30 Rkr

Maria, Hilfe d. 
Christen

17.00 WG 18.00 
WG

17.00
Euch.A.

St. Martin 06.00 
Rorate

St. Urban 18.00 HM

51.Woche
21.12.-27.12.24

Samstag Sonntag Mo. Die. Mi. Do. Fr.

St. Albertus 10.00 WG 11.00 HM

St. Andreas 17.30 HM 16.00 WG 17.30 HM

St. Apollinaris 18.30 HM 10.00 HM

St. Brigida 10.30 HM 14.30
HM

18.30 
Christmette

St. Fides 17.00 FWG 17.30 HM

St. Gereon 10.30 HM 10.30 HM

St. Heribert 18.00 WG 18.00 HM 10.30 WG
Friedenau
16.00 Andacht
21.00 
Christmette

10.30 WG .

Maria, Hilfe 
d. Christen

17.00 WG 15.30 
Christmette

17.00 
Euch.A.

St. Martin 10.30 WG 17.00 WG 10.30 HM Fällt
aus

St. Urban 18.00 WG 15.30 FWG
17.00

10.30 HM
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Christmette

52. Woche
28.12.-04.01.2

Samstag Sonntag Mo. Die. Mi. Do. Freitag 

St. Albertus 10.00 WG

St. Andreas 17.30 WG

St. Apollinaris 18.30 WG

St. Brigida 10.30 HM 18.00 
HM

St. Fides

St. Gereon

St. Heribert 18.00 WG 18.00 HM 18.00 HM 15.30 Rkr.

Maria, Hilfe d. 
Christen

17.00 HM 17.00 
Euch.A.

Maria 
Vermählung

St. Martin 17.30 
WG

18.00 
HM

St. Urban 18.00 HM 18.00 HM

 
FM Familienmesse SGD Schulgottesdienst
FWG Familienwortgottesdienst HM Heilige Messe
WG Wortgottesdienst Rkr Rosenkranz

Redaktionsschluss Pfarrbrief: Ausgabe Januar 2025 07.12.2024

Ansprechpartner:  Birgit Körner   - pfarrbuero.kreuzau@bistum-aachen.de

Anmerkung: Der Pfarrbrief kann Ihnen auch per Mail zugesandt werden.
           Bei Interesse schreiben Sie uns bitte:

oder abonnieren Sie den Newsletter 
gdg-kreuzau-huertgenwald.de  
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Weihnachtsgruß

„Das Volk in der Finsternis sah ein helles Licht.“ (Jes 9,1)

Liebe Pfarrangehörige!
Liebe Leser*innen!

In der Christmette an Heiligabend hören wir das Wort des Propheten Jesaja: 
„Das Volk in der Finsternis sah ein helles Licht… Denn ein Kind wurde uns 
geboren…“

Und die Finsternis scheint ganz aktuell zu sein: In den USA sind 
nationalistischer Egoismus, Fremdenhass, Lügen und Betrügen von der 
Mehrheit an die Macht gewählt worden. Bei uns in Deutschland erlebt eine 
Partei großen Zulauf, für die die Millionen Morde des Dritten Reiches ein 
„Fliegenschiss“ war, die das Deutschsein nach der genetischen Abstimmung 
neu definiert und allen Nicht-Volksdeutschen das Bleiberecht in Deutschland
abspricht. Alleine das System der Senioren-Pflege würde dann 
zusammenbrechen! 

Ja, in Krisenzeiten sucht man gerne einen Sündenbock, weil es emotional so 
einfach ist, anstatt Herausforderungen sachlich kompetent anzugehen.

Auch Weihnachten ist für mich eine Erinnerung an Finsternis und Krise. War
Jesus in seiner Heimat willkommen? Musste die Familie nicht ins Ausland 
flüchten, um zu überleben?
Und wie hat Josef reagiert, als er ungefragt (Pflege-)Vater wurde? 

Krisen fordern uns heraus, ob wir zusammenhalten oder uns spalten, ob wir 
gemeinsam über-/leben wollen oder uns das eigene Über-/Leben viel 
wichtiger ist als das der anderen.
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Für Gott ist klar: Gott hält zu uns. Gott trennt sich nicht. Im Gegenteil: Bei 
aller Finsternis wird Gott Mensch und vertraut sich uns als kleines Kind an. 
Ihnen und Ihren Angehörigen wünsche ich im Advent den Blick für das helle
Licht und die Freude am Leben, auch am Leben Ihrer Mit-Menschen!

Mögen Sie Weihnachten feiern als Fest des Zusammenhaltens und mögen 
Sie selbst in schweren Zeiten den Halt durch Ihre Mit-Menschen erfahren!

Frohe Weihnachten + ein gesegnetes neues Lebensjahr 2025 seitens unserer 
Gemeinden und seitens aller Seelsorger*innen!
Ihr Pastor  Josef Wolff

______________________________________________________________________

Impuls
Wer wartet noch auf das Christkind?  

Im  Getriebe  der  Vorweihnachtszeit  in  die
Flamme  einer  Kerze  zu  schauen,  dem
Lichtkreis zu folgen und die Wärme zu spüren,
die uns schon eine einzige Kerze geben kann,
hilft uns Körper und Seele zu entspannen. Die
Adventszeit  kann  in  uns  weihnachtliche
Vorfreude aufkommen lassen. 

Die Frage die sich mir stellt, lautet: Auf was
warten und freuen wir uns den eigentlich? Ist
es noch das „Hoffnungskind“ von uns Christen
oder gerät es immer mehr aus dem Blickfeld? -
So empfinde ich es jedenfalls. Gerne höre ich Widerspruch! 

Das  viele  Kinder  und  Erwachsene  sich  auf  das  Familienfest  Weihnachten  wegen  der
reichlichen Geschenke freuen, ist gut nachvollziehbar. Wer verbindet jedoch die Symbolik
der Weihnachtsgeschenke mit dem Dank an die Geburt von Jesus? 

Wer weiß noch was der Name Jesus bedeutet?  Jesus heißt: „Gott rettet“. Das Christkind hat
außerdem noch einen wunderbaren Beinamen, der lautet: Immanuel. Immanuel heißt: „Gott
ist mit uns“. 

Weil  für  uns  gläubige  Christen  die  Namensnennungen  des  Christkindes  und  damit  die
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Hoffnungsaussagen: Gott ist mit uns und Gott rettet uns verbunden sind, freuen wir uns
jedes Jahr aufs Neue über das Erinnerungsfest des Geburtstages von Jesus, dem Immanuel. 

Als  „Kinder  Gottes“  können wir  uns,  trotz  der  sicherlich  besorgniserregenden aktuellen
Weltlage  mit  Kriegen,  Klimakrisen,  Inflationsrate  und  vieles  mehr,  auf  eine  positive
Sichtweise einlassen und Hoffnung in uns aufkommen lassen. 

Vielleicht werden Menschen in meinem direkten Umfeld meinen Hoffnungsglauben, den ich
durch die Geburt unseres Bruders und Freundes, Jesus dem Retter,  immer wieder durch
Singen und Beten verfestigen kann, als naiv bewerten, jedoch lasse ich mich dadurch nicht
negativ beeinflussen!

Ich sehe es wie der „Urwaldarzt“, Albert Schweizer, der gesagt hat:  „Gebete ändern nicht
die Welt. Aber Gebete ändern die Menschen. Und die Menschen verändern die Welt.“    

Gott wird aus meiner Sicht nicht „kleingemacht“, indem man annimmt, dass er nicht ins
aktuelle Weltgeschehen eingreift, sondern durch Menschen wirkt. Die berechtige Frage nach
dem Sinn des vorhandenen Leids in unserer Welt kann letztendlich nicht von uns Menschen
beantwortet  werden.  Wir  müssen uns  damit  zufriedengeben von Gott  transzendent,  also
jenseits  unserer  Erfahrung und Verstehens  zu  denken und doch zu  beten  und sich  ihm
anzuvertrauen.  

Eine personale Gemeinschaft und Freundschaft mit Gott, die ein frohmachendes Gefühl in
uns hinterlässt, kann in uns ein Grundvertrauen ins Leben freisetzen. – Sich verbunden und
zugehörig zu fühlen setzt naturgemäß positive Energie frei! 

Menschen mit einem „Erwachsenenglauben“ sehen in Gott den Ewigen und Heiligen, der
unverfügbar  bleibt  und nicht  tut,  was  der  Mensch will,  jedoch mit  all  seiner  Liebe  am
Menschen und seinen Schicksalsschlägen und Leiden Anteil nimmt.

Liebe Freunde Jesu, ich darf Euch alle einladen sich das Christuskind, welches im Bild mit
weit  ausgestreckten  Kinderarmen  dargestellt  wird,  ganz  bewusst  anzusehen.  -  Still  zu
werden und zu spüren, ich bin geborgen und geliebt, ich bin nicht allein.  

Was löst ein meditatives Betrachten dieser Darstellung in Dir aus? 

In mir kommen Gedanken auf wie: Gott ist Mensch geworden um mir zu versichern, dass er
mir jederzeit verlässlich zur Seite steht, obwohl ich es dem Anschein nach manchmal nicht
so empfinde.  Ebenso  denke  ich,  Gottes  Freundschaft  ist  mir  bereits  im  Hier  und  Jetzt
gegeben und deshalb darf ich die Hoffnung haben, dass diese Freundschaft auch im Jenseits
weiter existiert. 

Ich wünsche allen ein froh machendes Weihnachtsfest und ein gutes Miteinander im Kreise
von liebgewordenen Menschen. 

Diakon Toni Freialdenhoven 
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Neues zum Pastoralen Raum

Wir verändern uns! - Auswirkungen des diözesanen
Prozesses auf unsere GdG's Kreuzau/Hürtgenwald
und Heimbach/Nideggen

Unsere Gesellschaft verändert sich im rasantem Tempo.
Wie nie zuvor leben Menschen ihre individuellen
Lebensentwürfe. Gleichzeitig entfernen sich viele
Menschen von der Kirche. Aus diesem Grund hat unser Bischof Dr. Helmut 
Dieser bereits 2017 den „Heute bei dir“ -Prozess angestoßen, um 
angemessen auf diese Veränderungen antworten zu können und natürlich 
auch der Tatsache gerecht zu werden, dass in sehr absehbarer Zeit deutlich 
weniger Priester und Pastorale Mitarbeiter:innen zur Verfügung stehen 
werden. Auf der Basis dieses Prozesses gehen wir neue Wege. Wir als 
katholische Kirche möchten mit der Botschaft Jesu nah bei den Menschen 
sein. Dabei ist die Idee von Freiheit, Begegnung und Ermöglichung unsere 
Vision. 

Aus diesem Grund werden zum 1. Januar 2025 im Bistum Aachen aus bisher
71 GdG's 44 Pastorale Räume errichtet. Diese sollen die seelsorgerischen 
Grundaufgaben sichern, also die Feier der Eucharistie und vielfältiger 
anderer Gottesdienst-Formen, die Vorbereitung auf und den Empfang der 
Sakramente, die Verkündigung und Katechese, die diakonische 
Verantwortung und die Gemeinschaftsförderung. Dem Pastoralen Raum steht
ein leitender Pfarrer vor, ergänzt durch ein Leitungsteam.

Für unsere beiden GdG's Kreuzau/Hürtgenwald und 
Heimbach/Nideggen bedeutet dies, dass sie sich zusammen schließen 
und ab dem 1. Januar 2025 den Pastoralen Raum 
Kreuzau/Hürtgenwald/Heimbach/Nideggen bilden werden. Die beiden 
GdG-Räte werden ersetzt durch den Rat des Pastoralen Raumes, der 
voraussichtlich im November 2025 gewählt wird. 
In diesem Pastoralen Raum wird es dann keine Pfarreien mehr geben im 
bisherigen Sinne, sondern viele sog. „Orte von Kirche“. „Orte von Kirche“ 
sind Orte, an denen sich Menschen zusammenfinden, um ihren Glauben zu 
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leben. Sie sind nicht an eine räumliche Zuordnung wie einen Kirchturm 
gebunden, sondern überall da, wo das Evangelium Jesu Christi gelebt 
wird, ist auch ein „Ort von Kirche“. Das können bisherige Pfarrgemeinden
sein, aber auch z.B. Pfadfindergruppen, die sich zusammen schließen, Chöre,
aber auch z.B. Einrichtungen der Caritas oder Kindergärten und Schulen. 
Orte von Kirche können territorial oder kategorial verortet, 
einrichtungsbezogen, thematisch motiviert, an Personen orientiert, 
institutionell, analog oder digital sein. Sie können einen lokalen Bezug haben
oder mobil sein, konfessionell geprägt und/oder ökumenisch. Orte von 
Kirche können auf Dauer angelegt oder zeitlich begrenzt sein. Viele dieser 
Orte, Gruppen und Initiativen existieren bereits, es können und sollen aber 
auch neue entstehen und bewusst initiiert werden, um so z.B. auch Menschen
zu erreichen, die sich von unserer Kirche abgewendet haben. Ganz wichtig 
dabei ist, dass sich immer mehr Christen und Christinnen ihrer Berufung, 
ihres Charismas, bewusst werden und tatkräftig vor Ort mit vielen anderen 
ihren Glauben leben.
Auf der Verwaltungsebene wird es in Zukunft so sein, dass die bisherigen 
Kirchenvorstände von Heimbach/Nideggen sich zu einer Kirchengemeinde 
zusammen schließen, ebenso die Kreuzauer Kirchenvorstände zu einer und 
die Hürtgenwalder Kirchenvorstände zu einer Kirchengemeinde, so der 
Beschluss der Verantwortlichen vom 14.6.2023. Damit gibt es im 
zukünftigen Pastoralen Raum insgesamt drei Kirchengemeinden, die 
zusammen die Verbandsvertretung bilden, den 
Kirchengemeindeverband. Dieser Vorgang soll bis spätestens 1.1.2028 
abgeschlossen sein.   Kirchengemeinden sind nach dem Staatskirchenrecht 
notwendig, durch sie wird der Pastorale Raum zur juristischen Person, die 
die notwendigen finanziellen Mittel vom Bistum erhält und rechtswirksam 
tätig werden kann. Wahlen finden voraussichtlich im nächsten Jahr im 
November parallel zu den Wahlen zum Rat des Pastoralen Raums statt.

Sicherlich wird das kirchliche Leben an ganz vielen Orten unseres 
zukünftigen Pastoralen Raumes erst einmal so weiter gehen, wie wir es 
bisher gewohnt sind mit den Aktivitäten, die sich vor Ort bewährt haben. Ich 
hoffe aber auch, dass die neuen Strukturen viele ermutigen, auf andere 
zuzugehen, gerade dann, wenn vor Ort längst nicht mehr alles gewährleistet 
werden kann. Darüber hinaus werden sich hoffentlich auch ganz neue Wege 
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auftun, die von der Begeisterung an der Sache Jesu Christi getragen sind und
ganz neue Menschen anstecken. Zur Unterstützung stehen alle Pastoralen 
Mitarbeiter:innen zur Verfügung!

Monika Schall, Gemeindereferentin und Promotorin für den Pastoralen 
Raum

weitergehende Informationen finden Sie unter https://www.bistum-
aachen.de/wir-veraendern-uns
_____________________________________________________________________

Gemeinschaft der Gemeinden Kreuzau / Hürtgenwald
Neue Gottesdienstordnung für die GdG Kreuzau - Hürtgenwald
Warum eine neue Gottesdienst-Ordnung?
Liebe Mitchristen!

Als ich im Januar in unserer schönen GdG Kreuzau-Hürtgenwald meinen Dienst als
GdG-Leiter angetreten habe, war es mir wichtig, zuerst mal einen Überblick zu 
gewinnen über alles, was so in unseren Gemeinden passiert. Ein Herzstück unseres 
kirchlichen Lebens sind die Gottesdienste, das gemeinschaftliche Beten, auch wenn 
für weniger als 5% der Katholischen das regelmäßige Mitfeiern der Sonntags-
Gottesdienste noch hohe Priorität hat. Das liegt an vielem und nicht zuletzt an der 
massiven Veränderung der Freizeit-Gestaltung in immer größeren und komplexeren 
Lebenswelten.

Nach Beratung im GdG-Rat und nach Beteiligung der Priester, der Wort-Gottes-
Feier-Leitungen, Kirchenmusiker*innen und Küster*innen setze ich zu Beginn des 
neuen Kalenderjahres eine neue Gottesdienst-Ordnung für die Sonntage und 
Werktage in Kraft mit folgenden Merkmalen:

Umfang der Gottesdienste reduziert: Wenn wir die älteren Priester schonen 
möchten, um noch lange von ihnen zu haben, sollten sie nicht ständig so viele 
Messen und erst recht nicht hintereinander feiern. Das Gleiche gilt für die anderen 
liturgischen Dienste.
Wenn es insgesamt weniger reguläre Gottesdienste gibt, dann ist es auch leichter, 
darüber hinaus zu besonderen Gelegenheiten Gottesdienste zu planen. 

Uhrzeiten einheitlicher und einfacher: Grundsätzlich fangen Sonntag-
Gottesdienste am Vorabend um 17 Uhr und 18:30 Uhr  an, am Tag selber um 9 Uhr, 
10:30 Uhr und in Kreuzau 18 Uhr. Im Allgemeinen orientieren sich die neuen 
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Zeiten an den bisherigen.
Durch den zeitlichen Abstand kann man bei Bedarf zwei Gottesdienste 
hintereinander übernehmen, ohne gehetzt ankommen zu müssen. 
Das Wechseln von Zeiten entfällt. Im Sommer ist die spätere Abendzeit sicher 
beliebter, im Winter die frühere. Für diejenigen, die nur zu besonderen Anlässen 
zum Gottesdienst kommen, z.B. zum Jahrgedächtnis eines Angehörigen, sollte es 
einfacher sein, sich die Zeiten der Gemeinde am Ort und in den Nachbargemeinden 
zu merken.

Wer gerne früh aufsteht und viel vom Sonntag hat, ist herzlich eingeladen zur 
Messe um 9 Uhr in Vossenack. Vielleicht gibt es auch Frühaufsteher in den 
Nachbargemeinden?
Verlässlichkeit: Nur in den größeren Ortsgemeinden ist jede Woche zur selben Zeit
eine hl. Messe oder eine hl. Wort-Gottes-Feier. Die wöchentlichen Zeiten sind über 
das ganze Gebiet der GdG verteilt. Schon jetzt suchen die meisten, welcher Ort und 
welcher Zeit zu ihnen am besten passt. Wir werden uns zukünftig wohl noch mehr 
daran gewöhnen, längere Strecken zu fahren, wenn Gottesdienste weniger werden. 
Vielleicht wächst aber auch das Gefühl von Gemeinschaft über den eigenen 
Kirchturm hinaus, wenn wir an weniger Orten in größerer Gemeinschaft feiern 
anstatt an vielen Orten in kleinerer Gemeinschaft.

Und warum sollte es nicht bei Bedarf einen „Kirchenbus“ geben, der an einem Ort 
zu einer festen Zeit Menschen (ohne eigenes Auto) einsammelt und sie zum 
Gottesdienst im Nachbarort fährt??
„Kapellen-Sonntag“: Die Ordnung richtet sich nach der Reihenfolge der 4 Sonntag
im Monat. Wenn es einen 5. Sonntag im Monat gibt, sollen auch Orte in den Blick 
kommen, wo kein regelmäßiger Gottesdienst stattfindet, z.B. in Kleinhau oder im 
Caritas-Senioren-Zentrum Friedenau.

Kreativität und offene Kirchen und Kapellen: Warum sollten nicht Menschen zu 
besonderen Gelegenheiten oder regelmäßig in einer Kirche oder Kapelle etwas 
Liturgisches tun? Stille eucharistische Anbetung, Morgen-/Abend-Gebet, Rosenkranz, 
Taizé-Gottesdienst oder einfach nur Kirche/Kapelle zum Besuch offenhalten? Ich 
wüsste nicht, warum ich jemanden davon abhalten sollte, unsere Räume dafür zu 
nutzen. Denn dafür sind die Gotteshäuser da! Also herzliche Einladung, kreativ in und 
mit unseren Gottesdienst-Räumen umzugehen!
Werktag-Messen erfreuen sich an manchen Orten konstanter Beliebtheit. Wenn der 
reguläre Zelebrant ausfällt, kann die Gemeinde den Gottesdienst in anderer Form feiern 
oder fällt die Messe aus.
 
Wahrscheinlich findet die neue Ordnung nicht nur Freunde; vielleicht wird der ein oder 
die andere die lieb gewordene Zeit am heimischen Ort vermissen. Die neue Ordnung ist 
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das, was wir als GdG aus meiner Sicht mittelfristig gut leisten können. An Ihnen liegt 
es, wie Sie Ihre Prioritäten setzen, also was Ihnen das Wichtigere ist: die Uhrzeit, der 
Ort oder anderes. Schon lange können wir nicht mehr an allen Orten alles, sondern 
teilen unsere Möglichkeiten in der GdG.

Ich hoffe, dass uns allen die neue Gottesdienst-Ordnung gut und lange dient. Auf jeden 
Fall sammeln wir damit Erfahrungen und werten sie nach einem Jahr aus. Herzlichen 
Dank + viel Freude am gemeinschaftlichen Gebet!

Josef Wolff, GdG-Leiter

Reguläre Sonntag-Gottesdienste ab Jan. 2025
1. Sonntag
(-vorabend)

2. Sonntag
(-vorabend)

3. Sonntag
(-vorabend)

4. Sonntag
(-vorabend)

ggf. 5. 
Sonntag
(-vorabend)

17:00
Uhr

WG Üdingen
HM 
Stockheim
HM Hürtgen

WG Üdingen
WG Stockheim
HM Großhau

WG Üdingen
HM Stockheim
HM Hürtgen

HM Üdingen,
WG Stockheim
HM Großhau

HM Bogheim

HM Kleinhau

18:30 
Uhr

WGKreuzau
HMObermaub.
WG Winden 
HM Bergstein

WG Kreuzau

HM Winden
HM Brandenb.
WG Vossenack

WG Kreuzau
HM Obermaub.
WG Winden
HM Bergstein

WG Kreuzau

HM Winden
HM Brandenb.
WG Vossenack

WG Kreuzau

= 4 HM, 3 
WGF

= 3 HM, 4 
WGF

= 4 HM, 3 WGF = 4 HM, 3 WGF

  9:00 
Uhr

HM Vossenack HM Vossenack HM Vossenack HM Vossenack HM 
Vossenack

10:30 
Uhr

WG 
Leversbach
HM Gey
HM Unterm.
HM Thum

HM 
Leversbach 
HM Gey
HM Unterm.
WG Drove
WG Boich

WG Leversbach
HM Gey
HM Unterm.
WG Thum

WG Leversbach
HM Gey
HM Unterm.
WG Drove
HM Boich

HM Gey
HM Unterm.
HM Drove
HM Friedenau

11:00 
Uhr

HM im 
Kloster*

HM im 
Kloster*

HM im Kloster* HM im Kloster* HM im 
Kloster*

18:00 
Uhr

HM Kreuzau HM Kreuzau HM Kreuzau
Fam.-Messe im 
Kloster*

HM Kreuzau HM Kreuzau

= 6 HM, 1 
WGF

= 5 HM, 3 
WGF

= 5-6 HM, 2 
WGF

= 5 HM, 3 WGF

* in Verantwortung der Franziskaner
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Reguläre Werktag-Messen ab Jan. 2025
Montag 7:30 Uhr Kloster 

Voss.*
8:30 Uhr Gey, 
G.N. 
(nur am 1. Mo im 
Monat)

19:00 Uhr Kleinhau,
G.N.

Dienstag 8:00 Uhr Straß, G.N. 19:00 Uhr 
Vossenack, J.W.

Mittwoch 9:00 Uhr Geschw.-
LouisHs.Vossenack**,
J.W. (nur am 1. Mi im 
Monat)

Donners
tag

7:30 Uhr Kloster 
Voss.*

8:00 Uhr Hürtgen,
G.N.

18:30 Uhr Gey, 
G.N.

Freitag 8:00 Uhr 
Brandenberg, J.W.

8:30 Uhr 
Großhau, G.N.

10:15 Uhr Geschw.-
Louis-Hs.  Voss.**, 
J.W.

18:00 Uhr 
Drove**, G.S. 
(wenn Sonntag 
vorher Wort-
Gottes-Feier)

* nicht in pfarrl. Verantwortung
** Grundsätzlich fällt Werktagsmesse aus, wenn reg. Zelebrant nicht verfügbar ist, außer mit **
gekennzeichnete – oder wird durch andere Gebetsform ersetzt (Wort-Gottes-Feier, Rosenkranz, 
euchar. Anbetung z.B.)
______________________________________________________________________

„Worldwide Candle Lighting“                                 
Weltweites Gedenken der verstorbenen Kinder                                                  
Sonntag, 08. Dezember 2024, 18.30 Uhr 
Marienkirche Düren, Hoeschplatz

Auf der ganzen Welt zünden Menschen am zweiten 
Sonntag im Dezember im Gedenken an verstorbene 
Kinder um 19.00 Uhr Kerzen an und stellen sie in die 
Fenster, so dass eine Lichterwelle 24 Stunden um die ganze Welt geht.                    
Schon seit vielen Jahren veranstaltet die „Lebens- und Trauerhilfe Düren e.V.“ in 
Zusammenarbeit mit verwaisten Eltern, an diesem Abend eine Gedenkfeier für 
verstorbene Kinder. Wir laden alle Eltern, die den Tod eines Kindes erleben mussten, 
ebenso wie ihre Familien und Freunde ein, gemeinsam der Trauer Raum zu geben und 
der Kinder in besonders liebevoller Weise zu gedenken.
Die Gedenkfeier, die musikalisch durch Gesang und meditative Musik begleitet wird, 
steht in diesem Jahr unter dem Thema:

„Davongeflogen wie ein Schmetterling – seitdem ist alles anders!“
Wenn Sie möchten, dass der Name Ihres verstorbenen Kindes während der Gedenkfeier 
vorgelesen wird, teilen Sie uns dies möglichst bitte bis Freitag, 
6. Dezember mit. Tel.: 02421 280256, E-Mail: trauerhilfedn@bistum-aachen
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Informationen und Veröffentlichungen

Spätschicht – St. Hubertus Schmidt

Am Sonntag 1. Dezember 2024 feiern die 
Jugendlichen aus unseren Gemeinden in 
Heimbach und Nideggen und zusätzlich die 
Jugendlichen aus dem Hürtgenwald, die sich 
auf das Sakrament der Firmung vorbereiten 
eine gemeinsame Spätschicht. 
Dazu sind sie alle herzlich eingeladen! Das 

Thema für die Feier bezieht sich auf die Adventszeit. Wer ist dieser Jesus 
von Nazareth?
Die Feier beginnt um 18.00h und findet in der Hubertuskirche in Schmidt 
statt.
_________________________________________________________

Konzertankündigung: 
Vokalensemble „Freedom Consort“ am
5. Dez. 2024

Am Donnerstag, den 05.12.2024, um 19:30 Uhr
lädt die Pfarrkirche Sankt Josef, Vossenack zu
einem besonderen Konzert des Vokalensembles „Freedom Consort“ ein. Der Eintritt
ist frei, freiwillige Spenden sind erwünscht.
Das Vokalensemble „Freedom Consort“ wurde von Sänger:innen und Freund:innen 
aus Kiew gegründet. Die jungen Musiker:innen sind seit dem Ausbruch des Krieges
in der Ausübung ihres Berufes nahezu vollständig eingeschränkt. Aus diesem Grund
beschlossen sie im April 2022, das Singen trotz des Krieges nicht aufzugeben und 
weiterhin Menschen mit ihrer Musik zu begeistern.
Seit 2022 hat der Chor bereits eine Reihe von Konzerten in Österreich und Italien 
gegeben. Im Juli 2022 gewann „Freedom Consort“ die Kategorie „Barockmusik“ 
und erreichte den 2. Platz beim „Grand Prix“ des Internationalen Chorwettbewerbs 
„Seghizzi“ in Gorizia, Italien. Im Dezember 2022 absolvierte das Ensemble eine 
erfolgreiche Tournee in Westdeutschland und nahm im Januar 2023 am 
Kirchenmusikfestival im Dom zu Stuttgart teil.
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Das Ensemble  präsentiert  Weihnachtslieder  aus  verschiedenen Epochen Europas
und der Ukraine in besonderer Bearbeitung und Interpretation, mit der Intention, die
Botschaft  der  Musik  über  alle  Grenzen  hinaus  erfahrbar  zu  machen.  Neben
bekannten europäischen Liedern werden klassische „Carols“ aus den ukrainischen
Regionen  vorgestellt.  Im  Finale  werden  bekannte  englische  Jazz-  und  Pop-
Christmas-Songs vorgetragen. – M. Hahn, Pfr. J. Wolff
__________________________________________________________________________________________________________________

St. Martin Drove
Liebe Freunde des Kaffee-Treffs im Pastorat

Am 09.12.24 gibt es eine Änderung beim Kaffee-Treff!
Wir treffen uns nicht, wie gewohnt, am Nachmittag,
sondern nach Vorschlag einiger Gäste bieten wir an diesem Vormittag ein 
Frühstück an.
Wir treffen uns um 9:00 Uhr zum Frühstück und halten anschließend eine kurze 
Wort-Gottes-Feier im Advent.
Wer sich noch nicht zum Frühstück angemeldet hat, kann dies gern bei 
Marlene Schäfer Tel.-Nr. 8869 oder  Ingrid Keutgen Tel.-Nr. 6014  machen!

____________________________________________________
Melodien in der Adventszeit
St. Brigida Untermaubach

Unter der Leitung von Kurt Collinet präsentiert das Salon Orchester 
Rurland ein abwechslungsreiches musikalische Programm mit heiteren und 
besinnlichen Melodien nicht nur zur Weihnachtszeit.
Durch das Programm führt Dr. Herbert Wilmsen. 
Die Konzerte finden statt - 
am Samstag 7. Dezember 2024 um 15.00 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Brigida, Untermaubach 
am Montag 16. Dezember 2024 um 19.00 Uhr in der Kapelle des St. 
Augustinus Krankenhauses 
Düren - Lendersdorf, Renker Str. 

Der Eintritt ist frei
_______________________________________________________
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Cafè und mehr …..ein Miteinander

Das Trauercafé 

Samstag, dem 14.12.2024
in der Zeit von 10 bis 12 Uhr.
Im Pfarrheim, Kirchgasse 6, in 
Nideggen, Tel.: 0178-9813452
Ein offenes Angebot für Trauernde. 
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, im 
vertrauten Rahmen über Ihren Verlust zu
sprechen.
Sie sind herzlich willkommen!

St. Urban Winden
Sitztanz im Pfarrzentrum
Kelterstraße 20
Mittwoch, den 11.12.24 -14.00 Uhr

_______________________________

Erzählcafè -Obermaubach
für Seniorinnen und Senioren
an jedem 1. Donnerstag im Monat 
von  15.00 – 17.00 Uhr
im Pfarrheim Obermaubach

Wir freuen uns auf Sie

Senioren Nachmittag
St. Gereon Boich … 
am 2. Dienstag im Monat
Wir laden ein - ab 15.30 Uhr - ins 
Pfarrhaus bei Kaffee und Kuchen
____________________________
St.Antonius in  Gey
Pfarrheim Gey – 
Dienstag 10.12.24 – 19.00 Uhr
Bitte Bibel mitbringen!
Kontakt:s.hoyer-kraeckel@web.de

Café für Alleinstehende im
Pfarrzentrum St. Heribert
Wie an jedem letzten Sonntag im Monat 
laden wir auch im November in der Zeit 
von  15.00 – 17.00 Uhr zum Sonntagscafé
für Alleinstehende ein! 
Zum Austausch bei Kaffee und Kuchen.
Wir freuen
uns auf
Sie!  

Kaffee-Treff im Pastorat in 
Drove

Wir laden herzlich zum Frühstück im 
Pastorat ein. (Im Anschluss Wortgottesdienst)
... am 09.12. um 09.00 Uhr und freuen 
uns, wenn viele Drover Mitbürger/innen 
der Einladung folgen.  
M. Schäfer u. M.Esser

Friedensgebet und Singen für den 
Frieden
Sonntags um 12.00 Uhr in St. Brigida – 
Untermaubach oder 
Am Alten Fuhrweg 28, bei Frau Marie 
Luise Kalmuth-Blank ( 02422 3210 )
Bitte informieren Sie sich kurzfristig
wo das Friedensgebet stattfindet.
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Förderkreis Dritte Welt
St. Heribert Kreuzau

Nigeria -
Sauberes Wasser gegen Hunger und
Krankheit
Auch dieses Jahr möchte der Förderkreis
Dritte Welt der Pfarrgemeinde St.
Heribert ein Hilfsprojekt für Kinder
unterstützen. 

Liebe Unterstützerinnen und
Unterstützer,
Lebenssicherung in der Halbwüste
In den Diözesen Yola im Nordosten Nigerias ist Wasser sehr knapp und kostbar. Um an 
Trinkwasser zu kommen, müssen die Menschen oft weite Fußmärsche 
unternehmen. Häufig jedoch finden sie nur verschmutztes Wasser in Tümpeln oder 
Wasserlöchern. Infektionskrankheiten bis hin zu Typhus, Cholera und Hepatitis A sind 
dadurch weit verbreitet. Mit IhrerHilfe können die Menschen in Yola Brunnen und 
Zisternen bauen, Filter installieren und sich so mit sauberem Trinkwasser 
versorgen. Darüber hinaus lernen sie, mit zum Teil neuen Methoden 
ihre landwirtschaftlichen Erträge zu steigern.
Uns hat dieses Projekt begeistert. Mit Ihrer Hilfe möchten wir dieses Projekt mit einer 
Fördersumme von 2.000 € unterstützen. 

Wer mithelfen möchte, kann dies durch eine Spende auf das Konto der Kath. 
Pfarrgemeinde St. Heribert, Kreuzau  
IBAN DE31 3955 0110 0001 2033 22 bei der Sparkasse Düren tun. 
Gerne können Sie Ihre Spende auch im Pfarrbüro, Kirchweg 2, zu den Öffnungszeiten 
abgeben. Eine Spendenquittung wird auf Wunsch ausgestellt.
_________________________________________________________________

„Weihnachten ist oft ein lautes Fest: Es tut uns aber gut, ein 
wenig still zu werden, um die Stimme der Liebe zu hören.“ 
(Papst Franziskus)  

********************************************************
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Weihnachtsmarkt in Bergstein      
Samstag, den 30.11.24  ab 15.00 Uhr 
Sonntag, den 01.12.24  ab 11.00 Uhr

Am ersten Adventswochenende ist es
wieder so weit. Dann findet traditionell der
Weihnachtsmarkt in Bergstein statt. Alle
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind
bereits voller Vorfreude, den Gästen aus
Nah und Fern wieder einen gemütlichen
Weihnachtsmarkt für die gute Sache zu
präsentieren.
Auch in diesem Jahr möchten wir den
Besuch auf dem Weihnachtsmarkt mit einem vielseitigen musikalischen Programm 
noch attraktiver  gestalten.
Mit Reggaemusik betreten wir am frühen Samstagabend musikalisches Neuland, 
bevor dann die Acoustic Legends am Abend aufspielen und zum Mitsingen von 
Evergreens animieren.
Außerdem konnten wir nach vielen Jahren endlich wieder die Musikfreunde 
Brandenberg gewinnen, die unter anderem das Warten auf den Nikolaus mit seinem 
Knecht Ruprecht am Sonntagnachmittag verkürzen.

Das Benefizkonzert des gemischten Chors - Laudate! - rundet dann am 
Sonntagabend den Programmlauf unseres Weihnachtsmarktes ab.

In den liebevoll dekorierten Buden findet man ein vielfältiges Angebot 
weihnachtlicher, selbstgemachter Dinge und Leckereien mit einigen Neuerungen. 
Lassen Sie sich überraschen. Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.

Der Erlös in diesem Jahr ist bestimmt für:
1. Förderverein der Förderschule Nordeifel – Eicherscheidt
2. Traumapädagogische Verselbstständigung der Jugendlichen aus LVR-WG-
    Obermaubach
3. Angelina Rasenberger mit Lion – Lendersdorf

Also, auf nach Bergstein! Einmal schön über den Weihnachtsmarkt bummeln, sich 
auf die Adventszeit einstimmen lassen und dabei auch noch Gutes tun.

__________________________________________________________________

18



Konzert des Lions Club
Am 2. Advent bei "X-mas and more"
dabei sein und für den Nachwuchs in
der Region spenden

Mit dem nunmehr dritten Weihnachtskonzert
beschreitet der Lions Club Kreuzau-Rureifel neue
Wege. 
In den beiden zurückliegenden Jahren fanden die
Konzerte in der St. Brigida Kirche in
Untermaubach statt, engagiert waren Kölner
Mundartbands, welche besinnlich, aber auch
humorvoll, das Publikum begeisterten. 

In diesem Jahr lädt der Lions Club Kreuzau-Rureifel in die St. Heribert Kirche 
Kreuzau ein. Das Weihnachtskonzert 2024 "X-mas and more" findet wie in den 
Vorjahren wieder am 2. Adventssonntag (8. Dezember) ab 15 Uhr (Einlass: 14 Uhr) 
statt.

Mit den "Swinging Bells" und dem Orchester des Gymnasiums Kreuzau werden 
zwei großartige lokale Formationen und Einzelakteure präsentiert. Das "Swinging 
Bells Ensemble" ist eine Formation der bekannten Dürener Mundart-Band 
„Bremsklötz“ mit weiteren namhaften Größen der Dürener Musikszene wie u. a. 
Sandra Engelmann, Stephan Heimbach, Jenny Kuck, Lisa Mertens, Michael 
Mertens, Burkhard Mohren und Markus Rey.

Der Eintritt zu "X-mas and more" ist frei. Um Spenden wird gebeten! 
Mit den Spenden unterstützt der Lions Club Kreuzau-Rureifel Kinder, Jugendliche 
und Heranwachsende in unserer Region, traditionell seit Jahren das Schul-Projekt 
KLASSE 2000, sowie gezielt definierte Projekte. So erreichen in jedem Jahr 
insgesamt mehr als 25.000 Euro unbürokratisch die Bedürftigen für 
unterschiedliche Projekte. 

HELFEN SIE MIT!

Ute Weingart, Präsidentin des Lions Clubs Kreuzau-Rureifel und Winfried H. 
Zientz, Vorsitzender des Lions Hilfswerks Kreuzau-Rureifel e. V., freuen sich auf 
Ihren Besuch. (Foto: LC Kreuzau-Rureifel)
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Die Krippe der
Krippenfreunde Drove 
ist ab dem
3. Advent, 15.12.2024 bis zum
12.02.2025
von 13:00 Uhr bis        17:00
Uhr in der
Pfarrkirche Sankt Martin zu
besichtigen.

(Ausnahme: Heilig Abend und Silvester)

Die Krippenfreunde Drove bauen auch in diesem Jahr wieder eine  Krippe mit 
verschiedenen Landschaften.Der Weg der heiligen drei Könige zur Krippe des 
Jesuskindes wird in der Drover Pfarrkirche St. Martin dargestellt.
Die Fachwerkhäuser mit Mühle und den zum Teil über 100 Jahre alten 
Wachsfiguren prägen das Landschaftsbild mit Bachläufen und Wasserfall.
9 Mitglieder der Sankt Matthias-Bruderschaft gestalten ehrenamtlich die Krippe in 
ca. 600 Arbeitsstunden.
Wir würden uns freuen, Sie begrüßen zu können.
Weitere Informationen zu Öffnungszeiten, sowie Bilder und Kontaktadresse finden 
Sie unter www.krippe-drove.de
Hier können Sie  in den Pfarrkirchen einen Blick auf die Krippe 
werfen :
St. Albertus Magnus Leversbach: Die Krippe wird 1 Woche vor Weihnachten 
aufgebaut und kann bis Ende Januar jeweils nach den Messen bzw. 
Wortgottesdienstfeiern besichtigt werden
St. Andreas Stockheim:  Vor und nach den Gottesdiensten und zu den 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros/Kontaktstunde Sakristei -
Donnerstag, den 12.12.24 und Donnerstag, den 06.01.2025 / 10..-11.30 Uhr
St. Apollinaris Obermaubach: In der Weihnachtszeit is die Kirche zur Besichtigung 
der Krippe jeden Tag von 10.00-16.00 Uhr geöffnet.

St. Brigida Untermaubach:  In der Weihnachtszeit kann die Krippe jeden Tag von 8 
Uhr morgens bis 17 Uhr besichtigt werden.
St. Fides  Spes et Caritas Thum: vor und nach den Gottesdiensten
St. Gereon und Gefährten Boich: die Krippe kann vor und nach den Gottesdiensten 
besichtigt werden.
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St. Heribert Kreuzau: das Hauptportal ist jeden Tag von 10:00 Uhr bis 18:00 geöffnet. 

Hinter dem Gittertor wird, wie jedes Jahr, die Krippe aufgebaut mit wechselnden Bilder 
vom 1. Adventsonntag an.

St. Martin Drove:  s. Artikel

St. Urban Winden:  vor und nach den Gottesdiensten.

Pastorale Angebote

„Wir wollen ihm entgegen gehn“ - 
Kurze Auszeiten im Advent im
Kirchhof in Kreuzau

Nun dauert es nicht mehr lange, und mit dem Advent
beginnt diese ganz besondere Vorbereitungszeit auf
das Weihnachtsfest. Immer wieder neu feiern wir,
dass Gott Mensch werden will, Mensch, so wie wir.
Schutzlos beginnt seine Karriere, als kleines Kind,
geboren im Stall. 
Und diese ganz besondere Zeit ist für viele von uns
erfahrungsgemäß verbunden mit Stress und Hektik,
zahlreiche Besorgungen stehen an, Geschenke wollen
besorgt werden, das Haus wird geschmückt, die
Plätzchen werden gebacken, und, und, und, …
Alle diejenigen, die sich jedoch eine kurze Auszeit
von der alljährlich wiederkehrenden Routine wünschen, laden wir ein an den vier 
Donnerstagen vor den Adventwochenenden, einfach einmal inne zu halten,  still 
zu werden, sich bei adventlicher Musik, Liedern, Texten, und Impulsen darauf 
vorzubereiten, was Advent, was das bevorstehende Weihnachtsfest für jeden und 
jede von uns auch bedeuten kann. Gerade die besondere Atmosphäre draußen im 
Kirchhof unmittelbar an der Pfarrkirche St. Heribert bei prasselndem Feuer 
wird unsere Sinne ganz besonders ansprechen. Wir treffen uns: 
am Donnerstag, dem 28.11.2024, dem 5.12.2024, dem 12.12.2024 und am 
19.12.2024  jeweils um 18.00 Uhr. 

Bitte an warme Kleidung denken; bei schlechtem Wetter finden die Auszeiten in der
Kirche statt.

Für das Vorbereitungsteam: Monika Schall, Gemeindereferentin
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„Weihnachten entgegen“
meditativer Gottesdienst für Frauen 
hin zum Ende des Advent

Advent – diese wunderschöne Zeit zur Vorbereitung 
auf das Weihnachtsfest, ist für viele von uns eine 
Zeit voller Termine, voller Besorgungen, voller Hetze 
und Stress. Alle, die ein Gegengewicht, einen 
Ruhepol suchen, laden wir ganz herzlich ein, inne 
zu halten in unserem meditativen Gottesdienst

am Montag, dem 16. Dezember um 18.00 Uhr in der
Kapelle in Üdingen.

Dazu laden wir  alle  interessierten Frauen ganz herzlich ein.  In stimmungsvoller
Atmosphäre  mit  vielen  Kerzen  wollen  wir  in  der  guten  Tradition  der  Rorate-
Gottesdienste  miteinander  einen  Gottesdienst  feiern,  der  uns  zur  Ruhe  kommen
lässt, der uns wieder neu Kraft gibt. So gestärkt können wir dann durch die letzten
Tage des Advent hin zu Weihnachten gehen.

wir freuen uns auf Sie: Claudia Dederichs, Agnes Franke, Anni Lentzen, Renate
Paulus, Sibille Ramm, Gerti Schumacher, Monika Schall, Gemeindereferentin
__________________________________________________________________

Rorate-Feiern besondere Adventsmessen im Kerzenschein.
Eine Rorate-Feier ist eine marien-orientierte Messe. Sie findet während der 
Adventszeit in der verdunkelten Kirche statt, in der viele Kerzen leuchten. Damit 
wird das Warten auf Jesus Christus, der das Licht schlechthin ist, verdeutlicht. 

Rorate Feiern finden statt:
St. Gereon Boich: Donnerstag, den 12. Dezember 2024 / 18.00 Uhr
St. Martin Drove: Donnerstag, den 12. Dezember 2024 und Donnerstag, 

den 19. Dezember, jeweils um 06.00 Uhr, anschließend 
gemeinsames Frühstück im Pastorat.

St. Brigida Untermaubach: Samstag, den 14. Dezember – 07.00 Uhr 

und wenn Sie eine Spätschicht im Advent besuchen möchten,
dann schauen Sie einmal nach St. Johannes Baptist in Nideggen:

am Montag, dem 02. / 09. / 16. und 23. Dezember jeweils um 19.00 Uhr.
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„O Tannenbaum, o Tannenbaum, ...“ -
wir laden ein zum

Weihnachtsliedersingen

Zum besonderen Zauber der Advents- und
Weihnachtszeit gehören sicherlich auch
die vielen alten, vertrauten Lieder, die uns
schon seit unserer Kindheit begleiten. Sie
wecken Erinnerungen und lassen uns das
Geheimnis der Weihnacht und alles, was
dazu gehört, noch einmal miterleben.
Alle, die diese Lieder auch gerne
zusammen mit anderen singen, laden wir ein 
am Montag, dem 30.12.2024 um 18.00 Uhr in unsere Pfarrkirche St. 
Heribert, Kreuzau.
Franz-Matthias Goffart wird uns an der Orgel begleiten, besinnliche 
Texte zwischen den Liedern lassen uns das Besondere der weihnachtlichen 
Festzeit erleben. Kölsche Weihnachtslieder, die natürlich auch dazu gehören,
laden uns alle dazu ein, in unserer Muttersprache zu singen. Im Anschluss 
wartet ein kleiner Umtrunk auf uns.

wir freuen uns auf Sie: Claudia Dederichs, Agnes Franke, Anni Lentzen, Renate Paulus, Sibille Ramm,
Gerti Schumacher, Monika Schall, Gemeindereferentin
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Sternsinger Aktion in Kreuzau und
in den umliegenden Gemeinden!
Erhebt Eure Stimme! Sternsingen
für Kinderrechte!

Schutz, Förderung, Beteiligung – auf diesen
drei Säulen beruht die
Kinderrechtskonvention der Vereinten
Nationen. Seit 35 Jahren sagt sie: Kinder
haben Grundrechte, die weltweit gelten.
Genau hierfür setzen wir uns bei der Aktion
Dreikönigssingen 2025 ein. ,Erhebt eure Stimme! – Sternsingen für Kinderrechte 
- lautet unser Motto. Denn noch immer ist die Not von Millionen von Kindern groß:
250 Millionen von ihnen, vor allem Mädchen, gehen weltweit nicht zur Schule. 160
Millionen Kinder müssen arbeiten, rund die Hälfte unter ausbeuterischen 
Bedingungen. Wir müssen deshalb die Rechte von Kindern weltweit stärken und 
ihre Umsetzung weiter vorantreiben.

Bei dieser Aktion nehmen wir euch gleich in zwei Regionen mit.
In der Turkana im Norden Kenias haben Kinder kaum Zugang zu Schulen oder 
medizinischer Versorgung. Wetterextreme sorgen dafür, dass der Teller häufig leer 
bleibt. Unsere Partnerorganisation macht sich für die Kinderrechte auf Gesundheit, 
Ernährung und Bildung stark und betreibt u.a. Schulen.

In Kolumbien seht ihr, wie sich unser Sternsinger-Projektpartner für die Rechte von
Kindern auf Schutz, Bildung und Mitbestimmung einsetzt. Denn viel zu oft müssen 
Kinder hier Gewalt und Vernachlässigung erleben. Programme zur 
Friedenserziehung und Partizipation, aber auch konkrete Therapien stärken Kinder 
wieder. 

Mit der Aktion Dreikönigssingen 2025 ermutigen wir Kinder und Jugendliche sich 
gemeinsam mit Gleichaltrigen aller Kontinente für die Achtung, den Schutz und die
Umsetzung ihrer Rechte einzusetzen. Sternsinger und Sternsingerinnen erfahren 
ganz konkret, wie sie mit ihrem Engagement dazu beitragen Kinderrechte weltweit 
zu stärken. In diesem Sinne: Erhebt eure Stimme!

Die Bundesweite Eröffnung der Aktion Dreikönigssingen 2025 findet am 28.
Dezember in Paderborn statt. Über 1.800 Sternsinger*innen und ihre 
Begleitenden werden bei dieser großen Veranstaltung des BDKJ, des 
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Erzbistums Paderborn und des Kindermissionswerks „Die Sternsinger“ in 
Paderborn erwartet.

Mit den Spenden fördert das Kindermissionswerk weltweit Projekte in 
Bereichen wie Bildung, Gesundheit, Ernährung, soziale Integration, Pastoral 
und Nothilfe.
Wir, in den Gemeinden um Kreuzau, machen uns ebenfalls für die Aktion 
der „Sternsinger“ auf den Weg.

Die Mädchen und Jungen bringen Ihnen zum neuen Jahr den Segen ins 
Haus. Sie schreiben Ihnen nach Wunsch den Segensspruch ans Haus, 
alternativ können Sie Ihnen einen gesegneten Aufkleber aushändigen. Bitte 
gewähren Sie den Kindern Einlass und Spenden Sie für diese wichtige 
Aktion für schutzbedürftige Kinder in der Welt.

Bei Interesse: Kinder können sich gerne anschließen und diese Aktion mit 
unterstützen. Bitte wenden Sie sich an die entsprechenden 
AnsprechpartnerInnen in den Gemeinden. Für Kreuzau steht Petra Graff 
(petra.graff@outlook.de) als Ansprechpartnerin zur Verfügung. 

Bitte beachten Sie, dass es dieses Jahr leider keine Sternsinger in Kreuzau 
geben wird. Wir hoffen sehr, dass sich für 2026 Engagierte finden, die sich 
vielleicht für dieses wichtige Projekt einsetzen möchten. Sie werden 
Spendentüten im Eingangsbereich der Kirche St. Heribert vorfinden. 
Gerne können Sie Ihre Spende auch direkt an die Sternsinger Aktion 
überweisen. Die Kontoverbindung finden Sie auf der Homepage 
www.sternsinger.de oder auf dem ausgelegten Material in der Kirche. 

Die Termine dazu finden Sie im Folgenden:

St. Heribert, Kreuzau:     Spendentüten liegen in der Kirche aus.
Für den Bereich Friedenau gibt es eine Spendentüte als Beilage im 
Pfarrbrief.

St. Urban Winden:
Aussendung: Samstag, 04.  Januar 2025 
Ansprechpartnerin: Frau Staack, Tel. 02422-5947
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St. Brigida Untermaubach      
wie die Orte Bilstein, Bogheim, Langenbroich und Schlagstein
Vorbereitungstreffen:  Dienstag, 17.12.2024 im Pfarrheim in 
Untermaubach von 15.30  Uhr bis ca. 17.00 Uhr.
Aussendung: Samstag, 11.01.2025 – 09.30 Uhr in der Kirche in 
Untermaubach
Ansprechpartnerin: Sarah Liebler (02422 6613)

St. Apollinaris Obermaubach      
Vorbereitungstreffen:    Donnerstag, 09.01.2025 im Pfarrheim in 
Obermaubach

von 16.15 Uhr bis 17.30 
Uhr
Aussendung:    Samstag, 11.01.2025 – 10.00 Uhr in der Kirche in 
Obermaubach
Ansprechpartnerinnen: Marlies Rüttgers: 02422 901430; Natascha 
Bücken: 02422  5022990

   und Diana Mattiss ( 02422 5046599)

St. Albertus Magnus, Leversbach:     Spendentüten liegen in der 
Kirche aus. Alternativ können Sie diese direkt überweisen oder die Spende 
bei Edith Wirthmann, Aurora 14 abgeben.

St. Andreas Stockheim: Es werden Info Flyer über den Ablauf der Aktion 
an die Kinder in Grundschule                 Stockheim 
verteilt.
Aussendung   Samstag, 04. Januar 2025 – in der Zeit von 10 – 13 

  Uhr 
Ansprechpartnerinnen: Verena Schröder, Yvonne Fechtner-Kuck und 

   Frau Schröder - 0160 2284 606

St. Fides Spes et Caritas in Thum:                
Aussendung: Samstag, 04. Januar und Sonntag, 05. Januar ab 10 
Uhr 
Ansprechpartnerin: Laura Gober: 0173 6990380
St. Gereon, Boich
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Spendentüten und Sammeldose finden sie in der Kirche. Bei Fragen wenden 
Sie sich bitte an Frau Kreuel, Tel.: 02427 1729.

St. Martin, Drove
Vorbereitungstreffen: Freitag, 10.01.2025 – Altes Pastorat Drove

von 16.30 Uhr bis ca. 17.30 Uhr
Aussendung: Samstag, 11.01.2025 – 09.30 Uhr Treffen zur 
Sternsinger Aktion  in

der Kirche
Ansprechpartnerin: Silke Schäfer: 02422/500350

Email: silkeundmichael@t-online.de

Maria, Hilfe der Christen, Üdingen Spendentüten und Sammeldose 
in der Kirche

Zur Unterstützung der Sternsinger Aktion des Kindermissionswerks sind alle
Erstkommunionskinder besonders eingeladen. Die Eltern wenden sich bitte 
an die AnsprechpartnerInnen vor Ort. Falls in Ihrer Heimatgemeinde keine 
Ansprechpartnerin aufgelistet ist, bitte melden Sie sich bei Petra Graff. 
Das Pastoralteam wünscht den Sternsingern offene Türen und volle 
Sammeldosen, damit die Aktion weiterhin Unterstützung in unserer GdG 
findet. 
Herzlichen Dank, an dieser Stelle, an die engagierten Menschen, die diese 
Aktion in unterschiedlichen Gemeinden organisieren und somit unterstützen.

Für das Pastoralteam Petra Graff
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In unserer Weggemeinschaft...

wurden getauft Sophie Pesch, Kreuzau
Eva Cremer, Untermaubach
Mathias Commertz, Kreuzau
Toni Köhler, Boich

haben geheiratet Stefan und Nadja Heiliger, geb. Mauel – Winden
Sebastian und Katharina Köhler, geb. Rühe – Boich

Gedenken wir unserer Verstorbenen im Gebet!
___________________________________________________________

Diese Tage vor Weihnachten

Sie liegen vor uns,
ganz laut oder ganz still.

Vollgepackt mit Sehnsucht
oder leer ohne Sinn.

Wecken Kindheitserinnerungen,
vielleicht aber auch Ängste.

Diese Tage vor Weihnachten,
die verloren gehen im Geschenketrubel

oder deren Lichterglanz uns erfreut.
Diese Tage, die uns berühren,

so oder so.
Theresia Bongarth, In: Pfarrbriefservice.de
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St. Albertus Magnus Leversbach

Sonntag, 1. Dez. 2024    –    1. Adventssonntag  
10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier

 
Samstag, 7. Dez. 2024
17.00 Uhr  Hl. Messe

 
Sonntag, 15. Dez. 2024    –    3. Adventssonntag  
10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier

 
Sonntag, 22. Dez. 2024    –    4. Adventssonntag  
10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier

Mittwoch, 25. Dez. 2024    –    Weihnachten, Hochfest der Geburt des Herrn  
ADVENIAT-Kollekte
11.00 Uhr  Hl. Messe

 
Sonntag, 29. Dez. 2024    –    Fest der Heiligen Familie  
10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier

 

Sonntag, 5. Jan. 2025    –    2. Sonntag nach Weihnachten  
Kollekte für die Aus- u. Weiterbildungsprojekte kirchl. Mitarbeiter in Afrika
10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier

St. Andreas Stockheim

Samstag, 30. Nov. 2024    –    Hl. Andreas, Apostel, Fest  
17.30 Uhr Hl. Messe 

zum Patrozinium - im Anschluss "Lichterfest" der Stig
 
Sonntag, 1. Dez. 2024    –    1. Adventssonntag  
11.30 Uhr Konzert 

der RurLand BigBand
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Samstag, 7. Dez. 2024
17.30 Uhr Hl. Messe

 
Samstag, 14. Dez. 2024
17.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

 
Samstag, 21. Dez. 2024
17.30 Uhr Hl. Messe

 
Dienstag, 24. Dez. 2024    –    Heilig Abend  
16.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

mit der Gruppe Notenzauber
 
Mittwoch, 25. Dez. 2024    –    Weihnachten, Hochfest der Geburt des Herrn  
ADVENIAT-Kollekte
17.30 Uhr Hl. Messe

Samstag, 28. Dez. 2024    –    Fest der unschuldigen Kinder  
17.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

 
Samstag, 4. Jan. 2025
Kollekte für die Aus- u. Weiterbildungsprojekte kirchl. Mitarbeiter in Afrika
17.00 Uhr Hl. Messe

St. Apollinaris Obermaubach

Samstag, 30. Nov. 2024    –    Hl. Andreas, Apostel, Fest  
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

 
Samstag, 7. Dez. 2024
18.30 Uhr Hl. Messe

 
Samstag, 14. Dez. 2024
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

 
Samstag, 21. Dez. 2024
18.30 Uhr Hl. Messe
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Mittwoch, 25. Dez. 2024    –    Weihnachten, Hochfest der Geburt des Herrn  
ADVENIAT-Kollekte
10.00 Uhr Hl. Messe

 
Samstag, 28. Dez. 2024  –  Fest der unschuldigen Kinder
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

 
Samstag, 4. Jan. 2025
Kollekte für die Aus- u. Weiterbildungsprojekte kirchl. Mitarbeiter in Afrika
18.30 Uhr Hl. Messe

St. Brigida Untermaubach

Sonntag, 1. Dez. 2024    –    1. Adventssonntag  
10.30Uhr  Hl. Messe

 
Samstag, 7. Dez. 2024
15.00 Uhr Konzert 

- Salon Orchester Rurland
 
Sonntag, 8. Dez. 2024    –    2. Adventssonntag  
10.30 Uhr Hl. Messe

 
Samstag, 14. Dez. 2024
7.00 Uhr  Rorate-Messe
14.30 Uhr Tauffeier

 
Sonntag, 15. Dez. 2024    –    3. Adventssonntag  
10.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 22. Dez. 2024    –    4. Adventssonntag  
10.30 Uhr Hl. Messe
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Montag, 23. Dez. 2024
14.30 Uhr Hl. Messe 

Caritas - Weihnachtgottesdienst der Tagespflegen
 
Dienstag, 24. Dez. 2024    –    Heilig Abend  
18.30 Uhr Christmette

 

Sonntag, 29. Dez. 2024    –    Fest der Heiligen Familie  
10.30 Uhr Hl. Messe

 
Dienstag, 31. Dez. 2024    –    Hl. Silvester  
18.00 Uhr Hl. Messe

 
Sonntag, 5. Jan. 2025  –  2. Sonntag nach Weihnachten
Kollekte für die Aus- u. Weiterbildungsprojekte kirchl. Mitarbeiter in Afrika
10.30 Uhr Hl. Messe

St. Fides Spes et Caritas Thum

Sonntag, 1. Dez. 2024    –    1. Adventssonntag  
10.30 Uhr  Hl. Messe

 
Sonntag, 15. Dez. 2024    –    3. Adventssonntag  
10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier

Dienstag, 24. Dez. 2024    –    Heilig Abend  
17.00 Uhr  Familienwortgottesdienst 

mit Kindersegnung und Krippenspiel
 
Donnerstag, 26. Dez. 2024    –    Zweiter Weihnachtstag  
17.30 Uhr  Hl. Messe

 
Sonntag, 5. Jan. 2025    –    2. Sonntag nach Weihnachten  
10.30 Uhr              Hl. Messe
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St. Gereon et soc Boich

Sonntag, 8. Dez. 2024    –    2. Adventssonntag  
9.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier

 
Dienstag, 10. Dez. 2024
19.00 Uhr  "Bibelteilen" in Gey, Pfarrheim
15.30 Uhr  Senioren Nachmittag 

im Pfarrhaus Boich
 
Donnerstag, 12. Dez. 2024
18.00 Uhr  Rorate

 
Sonntag, 22. Dez. 2024    –    4. Adventssonntag  
10.30 Uhr  Hl. Messe

 
Donnerstag, 26. Dez. 2024    –    Zweiter Weihnachtstag  
10.30 Uhr  Hl. Messe

_____________________________________________________________

St. Heribert Kreuzau

Samstag, 30. Nov. 2024    –    Hl. Andreas, Apostel, Fest  
Kollekte für unsere Kirche
18.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier

 
Sonntag, 1. Dez. 2024    –    1. Adventssonntag  
Kollekte für unsere Kirche
18.00 Uhr  Hl. Messe

 
Donnerstag, 5. Dez. 2024
15.30 Uhr  Rosenkranz
18.00 Uhr  Kurze Auszeiten im Advent 

im Kirchhof
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Samstag, 7. Dez. 2024
18.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier

 
Sonntag, 8. Dez. 2024    –    2. Adventssonntag  
15.00 Uhr  Benefiz-Konzert 

des Lions Club Düren
18.00 Uhr  Hl. Messe  - entfällt kurzfristig -

 
Montag, 9. Dez. 2024    –    Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau   
und Gottesmutter Maria
8.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier für Frauen 

Im Anschluss gemeinsames Frühstück im Pfarrzentrum
 
Donnerstag, 12. Dez. 2024
15.30 Uhr  Rosenkranz
18.00 Uhr  Kurze Auszeiten im Advent 

im Kirchhof
 
Samstag, 14. Dez. 2024
14.30 Uhr  Tauffeier
18.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 15. Dez. 2024    –    3. Adventssonntag  
18.00 Uhr  Hl. Messe 

- mitgestaltet vom Kirchenchor St. Heribert Kreuzau
 
Donnerstag, 19. Dez. 2024
15.30 Uhr  Rosenkranz
18.00 Uhr  Kurze Auszeiten im Advent 

im Kirchhof
 
Samstag, 21. Dez. 2024
18.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier

 
Sonntag, 22. Dez. 2024  –  4. Adventssonntag
18.00 Uhr  Hl. Messe
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Dienstag, 24. Dez. 2024    –    Heilig Abend  
10.30 Uhr  Caritas 

Kreuzau 
Wort-Gottes-Feier 
im Wohnparkt der Caritas - ehemaliges Cafè Friedenau

16.00 Uhr Weihnachtsandacht für Kinder -
wir warten auf Weihnachten 

21.00 Uhr  Christmette 
mitgestaltet vom Kirchenchor

 
Mittwoch, 25. Dez. 2024    –    Weihnachten, Hochfest der Geburt des Herrn  
ADVENIAT-Kollekte
10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier

 
Samstag, 28. Dez. 2024    –    Fest der unschuldigen Kinder  
18.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier

 
Sonntag, 29. Dez. 2024    –    Fest der Heiligen Familie  
18.00 Uhr  Hl. Messe

 
Montag, 30. Dez. 2024
18.00 Uhr  Weihnachtslieder singen 

Mittwoch, 1. Jan. 2025    –    Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria  
18.00 Uhr  Hl. Messe

 
Donnerstag, 2. Jan. 2025

15.30 Uhr  Rosenkranz
 
Samstag, 4. Jan. 2025
Kollekte für die Aus- u. Weiterbildungsprojekte kirchl. Mitarbeiter in Afrika
18.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier

 
Sonntag, 5. Jan. 2025    –    2. Sonntag nach Weihnachten  
Kollekte für die Aus- u. Weiterbildungsprojekte kirchl. Mitarbeiter in Afrika
18.00 Uhr  Hl. Messe
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Maria Hilfe der Christen Üdingen

Samstag, 30. Nov. 2024  –  Hl. Andreas, Apostel, Fest
17.00 Uhr  Hl. Messe 

musikalische Mitgestaltung durch den Frauenchor Cantabile 
Üdingen

Donnerstag, 5. Dez. 2024
17.00 Uhr  Anbetung

 
Samstag, 7. Dez. 2024
17.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier

 
Donnerstag, 12. Dez. 2024
17.00 Uhr   entfällt

 
Samstag, 14. Dez. 2024
17.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier

Montag, 16. Dez. 2024
18.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier 

Adventmeditation
 
Donnerstag, 19. Dez. 2024
17.00 Uhr  Anbetung

 
Samstag, 21. Dez. 2024
17.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier

 
Dienstag, 24. Dez. 2024    –    Heilig Abend  
15.30 Uhr  Christmette 

musikalische Mitgestaltung durch den Frauenchor Cantabile
 
Donnerstag, 26. Dez. 2024    –    Zweiter Weihnachtstag  
17.00 Uhr  Anbetung

 
Samstag, 28. Dez. 2024    –    Fest der unschuldigen Kinder  
17.00 Uhr  Hl. Messe
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Donnerstag, 2. Jan. 2025
17.00 Uhr  Anbetung

 
Samstag, 4. Jan. 2025
Kollekte für die Aus- u. Weiterbildungsprojekte kirchl. Mitarbeiter in Afrika
17.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier

St. Martin Drove

Freitag, 29. Nov. 2024
18.00 Uhr  Hl. Messe

 
Sonntag, 8. Dez. 2024    –    2. Adventssonntag  
10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier

 
Donnerstag, 12. Dez. 2024
6.00 Uhr  Andacht 

Rorate Feier - anschließend laden wir alle Teilnehmer zum 
gemeinsamen Frühstück ein.

 
Freitag, 13. Dez. 2024
18.00 Uhr  Hl. Messe

 
Samstag, 14. Dez. 2024
14.30 Uhr  Tauffeier

 
Donnerstag, 19. Dez. 2024
6.00 Uhr  Andacht 

Rorate Feier - anschließend laden wir alle Teilnehmer zum 
gemeinsamen Frühstück ein.

 
Sonntag, 22. Dez. 2024    –    4. Adventssonntag  
10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier

Dienstag, 24. Dez. 2024    –    Heilig Abend  
17.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
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Mittwoch, 25. Dez. 2024    –    Weihnachten, Hochfest der Geburt des Herrn  
ADVENIAT-Kollekte
10.30 Uhr  Hl. Messe

 
Dienstag, 31. Dez. 2024    –    Hl. Silvester  

17.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
 

Freitag, 3. Jan. 2025    –    Herz-Jesu-Freitag  
18.00 Uhr  Hl. Messe
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St. Urban Winden

Samstag, 30. Nov. 2024  –  Hl. Andreas, Apostel, Fest
18.00 Uhr  Hl. Messe

 
Samstag, 7. Dez. 2024
18.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier

 
Samstag, 14. Dez. 2024
14.30 Uhr  Tauffeier
18.00 Uhr  Hl. Messe

 
Samstag, 21. Dez. 2024
18.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier

 
Dienstag, 24. Dez. 2024    –    Heilig Abend  
15.30 Uhr  Familienwortgottesdienst
17.00 Uhr  Christmette

 
Donnerstag, 26. Dez. 2024    –    Zweiter Weihnachtstag  
10.30 Uhr  Hl. Messe

 
Samstag, 28. Dez. 2024    –    Fest der unschuldigen Kinder  
18.00 Uhr  Hl. Messe

 

Adventliches-und weihnAchtliches Rätsel
nicht nuR füR KindeR
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Autorin:Daria Broda-www.knollemaenchen.de/Pfarrbriefservice.de

________________________________________________________________

Kontakte

Bücherei   Lesetreff  – Pfarrzentrum Kreuzau  
Poststraße, Tel. 02422 7670,
Email: lesetreff-kreuzau@online.de
www.lesetreff-kreuzau.de

Öffnungszeiten
Dienstag 17:00 - 18:45 Uhr
Freitag 08:45 - 10:00 Uhr

Bücherburg   Untermaubach  
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Auf dem Graben 6, Tel. 02422 502243
EmailL info@buecherburg-untermaubach.de
Website: www.buecherburg-untermaubach.de

Öffnungszeiten
Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr
____________________________________________________________

Kontaktstelle für Trauerpastoral und Trauerbegleitung, Lebens- und 
Trauerhilfe e.V.

Kontakt: Trauerpastoral  und Trauerbegleitung
im Büro der Regionen Düren/Eifel

                             Langenberger Str. 3 ,52349 Düren 
                             Tel.  02421 – 2802-56

E-Mail: vorstand@trauerhilfe-dueren.de
www.trauerhilfe-dueren.de
instagram:trauerhilfe.dn
_________________________________________________________________
Caritas Wohnpark Friedenau
Tagespflege – Betreutes Wohnen – Pflegewohnheim
Friedenau 22, 52372 Kreuzau
www.caritas-altenheime.de
www.caritasverband-dueren.de

Kontakt Alten- und Pflegezentrum: Herr Manfred Muckel  Tel. 02422 9550-0
     Email: st.andreas-altenheime.de

Kontakt Tagespflegen:       Frau Sabrina Oleff Tel.: 02422 95502100
       Email: tp-lucas@caritas-dn.de

Sozialdienst kath. Frauen e.V.
Beratungsstelle f. Kinder, Jugendliche und Eltern
Bonner Straße 11-13, 52349 Düren, Tel. 02421 2843-500 – Email:  eb@skf-dueren.de
Rat&Hilfe – Schwangerschaftsberatung
Friedrichstr. 16, 52351 Düren Tel. 02421 28 43 – 0
_______________________________________________________________________

Vermietung  Pfarrheim St. Apollinaris, Obermaubach
Alois Stoffels: 02422 504627

Vermietung Pfarrheim St. Brigida, Untermaubach
Markus Lothmann: Mobil  015734722070 Email: markus-lothmann@web.de
Alex Wienands: Mobil   015259408009 Email: alexwienands@gmail.com
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Vermietung Pfarrzentrum St. Heribert, Kreuzau
Margot Küpper:     Tel. 02422 7517 Email: mw.kuepper@t-online.de

Vermietung „Altes Pastorat“ St. Martin, Drove
Michael Schraaf Mobil: 01784770744 Email: m.schraaf@web.de

Vermietung Pfarrheim St. Urban, Winden
Eheleute Bärbel und Wolfgang Stoff Tel. 02422 7337

Vermietung “ Alte Kirche“  St. Andreas Stockheim
 Karl - Josef Fuß: Tel. 02421 58441

Vermietung Pfarrheim Stockheim
Melanie Thelen Tel. 02421 409149
_________________________________________________________________
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 Kontakte/Homepage www.gdg-kreuzau-huertgenwald.de

Zentrales Pfarrbüro Tel. 02422 / 50 45 70
Kirchweg 2, Kreuzau Fax 02422 / 5045 7-29
Öffnungszeiten Mo + Di  09.30 – 11.30 Uhr

Do           15.00 – 17.00 Uhr
pfarrbuero.kreuzau@bistum-aachen.de

St. Andreas Stockheim Tel. 0157 5835 8450
Öffnungszeiten Zweiter und letzter Donnerstag im Monat

                10.00 - 11.30 Uhr  i.d. Sakristei
Pfarrbüro Vossenack Tel. 02429 / 1023
Baptist-Palm-Platz 8 pfarrgemeinde-vossenack@t-online.de
Öffnungszeiten Mo           10.00 – 12.00 Uhr

Mi            09.00 – 11.30 Uhr
Fr             11.00 – 12.30 Uhr

Priester
Pfr. Josef Wolff Tel. 02429 1023  über Pfarrbüro Vossenack

pfarrgemeinde-vossenack@t-online.de
oder direkt   0160 9332 8640
pfarrer@josef-wolff.de

Pfr. i. R. Walter Hütten Tel. 02422 / 3329694
walter.huetten@bistum-aachen.de

Pfr. i. R. Georg Scherer Tel. 02421 7805776
Georg.scherer1@t-online.de

Gemeindereferentinnen
Petra Graff Tel. 02422 / 50 45 722 oder 0157 5407 9135

Email: Petra.Graff@outlook.de
Monika Schall Tel. 02422 / 50 45 7-20

Email: Monika.Schall@bistum-aachen.de
Diakone im Nebenberuf
Winfried Zeller Tel. 01733 594 009
Josef Boltersdorf Tel. 02422 / 90 411 97
Toni Freialdenhoven Tel. 02422 / 16 22

Laien Beauftragte des Bischofs für den Beerdigungsdienst in der GdG
Bettge, Matthias – aus Drove 02422 7268
Jakobs, Egon – aus Kreuzau 02422 6884
Dr. Offergeld, Hans – aus Untermaubach 02422 901734
Pütz, Bert – aus Drove 02422 4315

Quellennachweis: Fotos/Texte: Pfarrbriefservice, Image/Arbeitshilfe-Öffentlichkeitsarbeit
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